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Je nachdem welches Wort ich in die-
sem Satz betone, gehen meine Ge-
danken in unterschiedliche Richtun-
gen. Jetzt ist die Zeit. Welche Zeit?, 
frage ich mich. Zeit, um was zu tun? 
Ich sitze an meinem Schreibtisch 
und es ist Ende März, Frühlingsan-
fang: Zeit aufzuatmen und sich zu 
freuen über einen strahlend blau-
en Himmel und das Erwachen der 
Natur. Doch es ist auch Zeit, mir 
Gedanken zu machen über die An-
dacht für den kommenden Gemein-
debrief für die Monate Mai-Juli. Da 
sind auch schon Sommerferien, ist 
also für viele Urlaubszeit, Zeit für Er-
holung oder zum Reisen. 

„Jetzt ist die Zeit“
Alle Zeit ist immer auch durch äu-
ßere Gegebenheiten bestimmt und 
folgt einem besonderen Rhythmus: 
dem Wechsel der Jahreszeiten, 
dem Wechsel von Tag und Nacht 
oder von Arbeit und Ausruhen. 

Seit vergangenem Jahr ist die Rede 
von einer „Zeitenwende“. Vermutlich 
werden die meisten von uns es auch 
so ähnlich empfinden und würden 
vielleicht  sagen, dass wir besonde-
re Zeiten erleben seit Corona und 
v.a. durch den Krieg in Europa. Der 
russische Überfall auf die Ukraine 
vor mehr als einem Jahr hat vieles 
verändert und unser gesellschaft-

liches Leben vor große Herausfor-
derungen gestellt. Wir erleben eine 
Zeit der Verunsicherung, weil man-
ches in Frage gestellt wurde, was 
einmal verlässlich und selbstver-
ständlich schien.

Jetzt ist die Zeit. Betone ich das ers-
te Wort im Satz, dann bringt mich 
das auf eine andere Spur: Nur sel-
ten gelingt es uns, ganz mit der Auf-
merksamkeit in der Gegenwart zu 
sein. Oft werden wir durch irgendet-
was abgelenkt, schweifen ab in die 
Vergangenheit oder sind in Gedan-
ken weit entfernt.  Vielleicht träumen 
wir von besseren Zeiten oder wir 
starren ängstlich auf düstere Aus-
sichten, die wir befürchten. Beides 
lähmt und hindert uns am „Jetzt“. 
Jetzt ist die Zeit! Das können wir 
auch als  Appell hören, der uns aus 
Trägheit oder Resignation rufen will. 
Jetzt und nicht erst morgen, wenn 
es vielleicht schon zu spät ist, jetzt 
ist es allerhöchste Zeit, um nicht die 
letzte Chance zu verpassen. Ein 
solcher Ruf der jungen Generation 
wird heute immer lauter, denn wir 
haben tatsächlich keine Zeit mehr 
zu verlieren, wenn wir eine weltwei-
te Klimakatastrophe noch abwen-
den wollen. 

Dies alles kommt mir in den Sinn bei 
dem Satz „Jetzt ist die Zeit“, der Lo-
sung für den diesjährigen Kirchen-
tag in Nürnberg vom 7.-11. Juni. Gut 
gewählt finde ich dieses Zitat aus 
dem Markusevangelium. Es ist Jesu 

erste Predigt, in der er sagt: „Jetzt 
ist die Zeit! Das Reich Gottes ist 
nah. Ändert euer Leben und glaubt 
an das Evangelium.“
Der Kirchentag war immer schon ein 
Ort, an dem die großen politischen 
Fragen nach Frieden und Gerech-
tigkeit und nach Bewahrung der 
Schöpfung ihren Raum hatten. Als 
Christinnen und Christen leben wir 
jetzt und in dieser Welt und tragen 
gemeinsam mit anderen Verantwor-
tung für das Morgen. 
Zugleich ist der Kirchentag immer 
auch ein Ort, an dem wir durch das 
Beten, Singen und Feiern in einer 
großen bunten Gemeinschaft, Stär-
kung und Ermutigung im Glauben 
finden können. Für beides soll auch 
wieder in Nürnberg Zeit sein. In die-
sem Sinne verstehe ich die beiden 
Stichworte „Hoffen“ und „Machen“, 
die in rosa Schrift auf dem Plakat er-
gänzt sind: Jetzt ist die Zeit, in der 
wir unserer Hoffnung leben und wei-
tertragen sollen. Denn das braucht 
unsere Welt. Wir leben hoffnungsvoll 
aus der Gewissheit, dass all unsere 
Zeit in Gottes Händen ist. Darum 
können wir uns auch mutig und be-
herzt einsetzen für Frieden und Ge-
rechtigkeit und nicht länger abwar-
ten oder aufschieben, was wir jetzt 
machen können, um den Klimawan-
del aufzuhalten. Ich wünsche Ihnen 
in den kommenden Monaten immer 
wieder Hoffnung und auch Mut zum 
Handeln, denn jetzt ist die Zeit und 
sie ist immer auch Gottes Zeit!  

Susanne Gutjahr-Maurer

kirchentag.de
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Ein vertrautes Gesicht kehrt zurück.

Für die, die mich nicht kennen, 
möchte ich mich kurz vorstellen:
Mein Name ist Jannette Rosbach 
und nach 36 Jahren als Erziehe-
rin in der ev. Kita Bunte Arche in 
Vogelheim bin ich im letzten Som-

mer in den Ruhestand gegan-
gen. Aber wie in all den Jahren 
ließ mich diese Gemeinde nicht 
los und ich habe mich weiterhin 
ehrenamtlich in der Kinderkirche 
und der Jugendarbeit im MaC in 
Vogelheim engagiert.  
Nun werde ich mich einer neuen 
Herausforderung stellen und im 
Presbyterium der Gemeinde mit-
arbeiten. 
Für das mir entgegengebrachte 
Vertrauen bedanke ich mich und 
freue mich auf eine konstruktive 
Zusammenarbeit.
Ich hoffe, auch dieser Aufgabe 
gerecht zu werden, Verantwor-
tung zu übernehmen, Ansprech-
partner zu sein und an neuen 
Ideen und Impulsen mitzuarbei-
ten.
Ihre Jannette Rosbach

Samstag - 13. Mai 2023 - 14 Uhr - Dreifaltigkeitskirche 
Julia Betcher, Alessandro Birkner, Nele Geuken, Amy Gregorius, 
Lucy-Marie Intrup, Emma Kiilsgaard, Samantha Krause, Jule Letzner, 
Niklas Müller, Anna Münzberger, Linda Nadolny, Juliana Roob, 
Tristan Rüffin, Leana Schakowski, Maximilian Strömer, Enya Türk, 
Sophia Wolf, Lotta Zielinski

Sonntag - 14. Mai 2023 - 10:30 Uhr - Matthäuskirche 

Leonie Hanhold, Jakob Husmann, Jean-Luc Jahn, Mara Kaiser,
Angely Kappes, Luna Keller, Lina Mattes, Julian Oligmüller, 
Finja Ratajek, Shane-Luca Schulmann, Sophia Stähler, Dana Wolsing

Haben Sie Lust, den Abschlussgottesdienst
am 11. Juni, um 10 Uhr
in unserer Gemeinde mitzufeiern?
Wir zeigen die Übertragung des Schlussgottesdienstes 
vom Hauptmarkt live in der Dreifaltigkeitskirche.

Dazu laden wir Sie
ganz herzlich ein!
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Krebs trifft nicht nur den Körper
Einladung zum Gesprächskreis

mit Betroffenen und Angehörigen
Wir sind eine Gruppe von Men-
schen, die nach einer Krebserkran-
kung die Phase der Akutbehandlung 
abgeschlossen haben.

Wir möchten Krebspatienten und 
ihren Angehörigen oder Bezugsper-
sonen die Möglichkeit geben, über 
ihre Erfahrungen zu sprechen, aber 
auch Ängste und Sorgen zu äußern.

Die Gruppe bietet einen geschützten 
Rahmen. Jede/r entscheidet selbst, 
worüber sie/er sprechen möchte. Es 
geht um Erfahrungsaustausch, um 
Beratung im Rahmen der Möglich-
keiten und gegenseitige Einfühlung 
und Anteilnahme.

Die Teilnahme ist kostenlos. Die 
Teilnehmer gehen keinerlei Ver-
pflichtung ein.

Häufig ist eine oder sind beide Ärz-
tinnen anwesend, um aus medizini-
scher Sicht Rat zu geben:
Frau Dr. F. Roelofsen i.R.
Frau Dr. M. Engelhard i.R.

Die Gesprächsleitung hat die So-
zialarbeiterin im Ruhestand Frau 
Mantej. 

Wir treffen uns an jedem dritten 

Dienstag im Monat von 16:30 Uhr 
bis 18 Uhr in der Bocholder Straße 
41, 45355 Essen-Borbeck (Grünes 
Haus, Nähe Matthäuskirche)

Kontakt:
Die Telefonnummer von Frau Man-
tej ist zu erfragen bei der „Wiese“ 
(Dachorganisation der Selbsthilfe-
gruppen in Essen): 0201 207676.

Frau Mantej (links) und
Frau Dr. M. Engelhard (rechts)

Ganzheitliche Gymnastik
Körper- und Bewegungsbildung, Rückengesundheit und Tanz

Wir bewegen uns gemeinsam in 
der Gruppe in vertrauensvoller 
Atmosphäre im Gemeindesaal 
der Dreifaltigkeitskirche.
Wir nutzen die ganzheitliche Be-
wegungslehre von Dore Jacobs 
(1894-1979, Gründerin der Bewe-
gungsschule in Essen, heute Do-
re-Jacobs-Kolleg), das Konzept 
der Spiraldynamik und der „Neuen 
Rückenschule“ (KddR) sowie die 
Franklin-Methode.
Durch die Verbindung dieser körper-
und bewegungsbildenden Ansätze 
entstehen kreative Bewegungsab-
läufe nach Musik und daraus auch 
freie Tanzimprovisationen.
Ohne Bewertung von richtig oder 
falsch, aber günstig oder ungüns-
tig experimentieren wir, inspirieren 
uns gegenseitig, kommen in Bewe-
gungsfluss, in gute Körperkoordina-

tion, Balance und Reaktionsbereit-
schaft. 
„Das tun wir mit Ruhe und Genuss, 
nicht als Turnübung, sondern als 
vergnügliches Spiel“ (Dore Jacobs)
Wir stärken unsere Beckenboden- 
Rücken und Rumpfmuskulatur, un-
sere Gelenke werden beweglicher, 
Verspannungen lösen sich, körper-
eigene Energie- und Selbstheilungs-
kräfte und das Herz-Kreislaufsystem 
werden angeregt. 
Im Sinne der Dore-Jacobs-Körper-
arbeit werden nicht Körper bewegt 
oder Bewegungen gelernt, sondern 
der Mensch mit seinem ganzen Kör-
per lernt sich unter Einbeziehung 
des Atemgeschehens zu bewegen.  
Gymnastik ist hier das sich bewe-
gen und spüren unter Berücksichti-
gung individueller Fähigkeiten und 
Bedürfnisse.
Es wird eine Entwicklung zum „Sel-
bertun“ auch im Alltag, zum selb-
ständigen, achtsamen und verant-
wortungsvollen Umgang mit sich 
selbst und in der Gruppe unterstützt.
Wir erleben eine ganzheitliche Ge-
sundheitsförderung, schöpfen Kraft, 
Fröhlichkeit und Entspannung

Maria Siebert-Güner
Staatl. geprüfte Gymnastiklehrerin
Rückenschullehrerin (KddR)
Praktizierende der Spiraldynamik 
(level basic)
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Beerdigungsinstitut
Marré

Marktstraße 29 . 45355 Essen

Dienstbereit Tag und Nacht
Übernahme aller Bestattungsangelegenheiten

Telefon 0201/688274
(an der Dionysiuskirche)

www.beerdigung-marre.de

Anzeige

Was sagt die Bibel
zum Thema Sport und Bewegung?

Anlässlich des Artikels von Frau 
Siebert in diesem Gemeindebrief, 
in dem sie für den Gymnastikkurs 
wirbt, hat sich Elfriede Bielefeldt 
Gedanken gemacht, welche bib-
lischen Aussagen es zur Leibes-
übung und Körperertüchtigung 
gibt. Es gibt kaum Literatur dazu.

Nicht besonders viel. In biblischen 
Zeiten war das Leben von harter 
Arbeit geprägt, mit Ausnahme einer 
reichen Oberschicht, weit unter 10 
Prozent.

Die altjüdische Denkweise schließt 
den Körper, den Leib, in die Heilser-
wartung Gottes mit ein. Man betete 
für den Leib genauso wie für seine 
Seele.

Das Neue Testament ist überwie-
gend im Geiste der altjüdischen 
Kultur geprägt. Da unterscheidet 
u.a. Platon Geist und Seele vom 
Körper (Leib-Seele-Dualismus). Be-
leuchten wir die griechischen Ein-
flüsse, so lässt sich eine gewisse 
Leibfeindlichkeit im frühen Chris-
tentum feststellen. Doch sollte der 
Mensch ganzheitlich vom Glauben 
erfasst sein. Das getrennte Denken 
von Seele/Geist auf der einen Seite 
und Leib/Soma auf der anderen Sei-
te hat im Laufe der Geschichte zu 
vielen Mißverständnissen bis hin zu 

bizarren Ausartungen (Geißelung, 
strenge Askese, harte Kirchenbän-
ke) geführt. Der Körper ist endlich 
und sterblich, die Seele ewig.
Geist-Seele soll zur Transzendenz 
führen, das Körperliche sei vernach-
lässigbar, ein Gefängnis der Seele.

Sport wurde verachtet; die olympi-
schen Spiele seit der Christianisie-
rung verboten.

Eine gewisse leibfeindliche Einstel-
lung ist mancherorts bis heute spür-
bar.

Der Apostel Paulus, der in der grie-
chischen Kultur sozialisiert war, er-
weist sich als besonders modern, 
wenn er das christliche Glaubens-
leben mit einem sportlichen Wett-
kampf vergleicht (1.Kor.9,24). Dem 
Christen werden alle Freiheiten zu-
gestanden, doch sei nicht alles gut 
für den Menschen. Denn der Leib ist 
ein Tempel des Hl. Geistes (1.Kor.6, 
19). Unser Körper ist ein Geschenk 
Gottes, für den man Fürsorge zu 
treffen hat.

Die Johannes-Theologie betont die 
Fleischwerdung Jesu: „Das Wort 
ward Fleisch und wohnte unter uns.“ 
Nicht geringer.
Geist und Seele können sich nur 
durch den Körper äußern (s. Bult-

mann). Bekannt ist 
der Ausspruch, dass 
Gott keine anderen 
Hände als die unsri-
gen habe (Sölle).

Christlicher Glau-
be und körperliche 
Bewegung sind 
verschwistert, zu-
einander gehörig. 
Die Pflege und Fit-
haltung des Körpers 
ist eine von Gott ge-
forderte Aufgabe, 
nicht nur eine medi-
zinische Notwendigkeit. Jesus erteilt 
nicht nur Seelenzuspruch, sondern 
heilt geplagte Menschen. Darin ist 
Bewegung. Zu mir selbst, auf den 
anderen zugehen, füreinander da 
sein.

Bewegung meint in der Bibel auch 
die Ortung der Sinne. Maria be-
wegte die Worte Gabriels in ihrem 
Herzen (Gefühl, Verstand). In Je-
rusalem gab es einen Wunderteich 
Bethesda, in dem die Kran-
ken hineintauchten, wenn 
das Wasser sich bewegte. 
Veränderung setzt Bewe-
gung voraus.

Die Bibel hat unzählige Stel-
len, die vom Hören und Se-
hen berichten: wer Ohren 
hat, der höre; höre, Israel; 
und, siehe, es war gut.

Nicht zuletzt gibt es die Aufforderung 
beim Abendmahl: “Kommt, schme-
cket wie freundlich der Herr ist!“
Der Mensch lebt von der Inan-
spruchnahme seiner Sinne. Es ist 
ein Gerichtetsein, ein auf sich Zube-
wegen, zum Ursprung.

Elfriede Bielefeldt

Literaturhinweis:
Volker Steinbrecher, EKiR, 2005
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KLANG - BLUMEN
Sonntag - 18. Juni 2023 - 17 Uhr
Matthäuskirche, Bocholder Str. 39

J. S. Bach: Cantate Nach dir, Herr, verlanget mich
für Chor und Orchester

J. G. Goldberg: Triosonate C-Dur
Girolamo Frescobaldi: Messa della Domenica (aus Fiori musicali)

John Cage: Variations I

Chöre der Ev. Kirchengemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim
und der Emmaus-Gemeinde Bredeney-Margarethenhöhe

Leitung: Chenghua Vinck / Alfred Pollmann

Dreifaltigkeitskirche
Essen-Borbeck, Stolbergstr. 54

Samstag - 5. August 2023 - 18:15 Uhr

Sommerkonzert
mit

Schlagern
der 20er bis 40er Jahre

mit den
„Weizenkörnern“

der Dreifaltigkeitskirche

Leitung und am Klavier
Inge Sauerwald

Eintritt frei / Spende erbeten
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Manege frei
für die Artisten der Kita Regenbogen

Germania Apotheke
Weidkamp 1  |  45355 Essen-Borbeck     
Tel. 0201 9999 61 60
Mo.–Fr.  8.00 –18.30 Uhr  |  Sa.  9.00 –13.00 Uhr

Schloss Apotheke
Gerichtsstr. 25  |  45355 Essen-Borbeck     
Tel. 0201 9999 61 90
Mo.–Fr.  8.00 – 20.00 Uhr  |  Sa.  8.00 – 20.00 Uhr

info@apotheken-haeael.de
www.apotheken-haeael.de
Inhaberin: Apothekerin Cara Hääl e.K.

Unser Bring-Service
Bis 12 Uhr bestellt – Lieferung am 
gleichen Tag!
Gilt für einen Großteil des Sortiments. 
Je nach Lieferfähigkeit.

haeael_anzeige_ev_gemeindebrief_74x210mm_2023.indd   1haeael_anzeige_ev_gemeindebrief_74x210mm_2023.indd   1 23.03.23   11:5623.03.23   11:56

Die Kinder der Kita Regenbogen 
durften in die magische Zirkuswelt 
eintauchen. Die Artisten des Zirkus 
„Liaison“ besuchten unsere Kinder 
eine Woche lang täglich in der Kita, 
um mit ihnen für die große Gala Vor-
stellung am 3.3.23 zu üben. Dabei 
durften die Kinder selbst ein Pro-
jekt wählen. Zur Auswahl standen: 
Seiltänzer*in, Ziegen-Dompteur*in, 
Clown*in, Hunde-Dompteur*in, Hu-
la-Hoop-Artist*in und Katzen-Domp-
teur*in.
Am 3. März wurde das große Zirkus-
zelt auf dem Außengelände aufge-
baut. Mit ca. 250 Besuchern war bis 
auf den letzten Platz ausverkauft.
Die Show startete mit den mutigen 
Hochseilartisten, die mit lautstarkem 

Applaus belohnt wurden. Bei Ankün-
digung der „wilden Raubtiere“ zuck-
te der ein oder andere Zuschauer 
zusammen. Erleichtert stellte man 
fest, dass die Kinder lediglich mit 
Ziegen, die sich bereitwillig von 
unseren Dompteur*innen führen 
ließen, Kunststücke vorzeigten. An-
schließend brachten die Clowns den 
Zirkusdirektor mit Gesang und Tanz 
„zur Verzweiflung“; zur Belustigung 
des Publikums. Dann wurde wieder 
gestaunt und mitgefiebert. Mit Hula-
Hoop-Reifen und drehenden Tellern 
wurden spannende Momente in der 
Manege gezaubert. Es folgten die 
„wilden Raubkätzchen“, die mutig 
von Ihren Dompteuren angeleitet 
wurden und durch Reifen sprangen 

oder über Hindernisse balancierten. 
Nicht weniger spektakulär zeigten 
zum Abschluss der Show die Mäd-
chen und Jungen ihre eingeübten 
Tricks mit den Hunden. Rollen, 
Männchen machen und Sprünge 
durch Reifen wurden mit Leichtigkeit 
umgesetzt. 
Zum Abschluss der gut 90-minüti-
gen Vorstellung ernteten alle Dar-
steller*innen in der Manege nochmal 
Beifall für die rundum spektakuläre 
und gelungene Show. Glücklich, 
müde und stolz konnten alle Eltern 
ihre Nachwuchsartist*innen nach 
einem langen und aufregenden Tag 
wieder in die Arme schließen.

Sabina Schürmann
Kita Leitung
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Datenschutzhinweis:
Die hier abgedruckten personenbezogenen Daten unterliegen dem Schutz 
des EKD-Datenschutzgesetzes (DSG-EKD).
Wenn Sie keine Veröffentlichung Ihrer Daten im gedruckten Gemeinde-
brief wünschen, senden Sie uns bitte Ihren Widerspruch schriftlich per 
E-Mail an info@borbeck-vogelheim.de oder per Post ans Gemeindeamt, 
Bocholder Str. 32, 45355 Essen.

Beerdigungen

Trauungen

Taufen

Impressum:
Der Gemeindebrief der Ev. Kirchengemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim 
wird vierteljährlich kostenlos durch ehrenamtliche MitarbeiterInnen in der 
Gemeinde verteilt.
Verantwortlich: Das Presbyterium
Redaktion:  Daniel Stender / Nele Winkel
   redaktion@borbeck-vogelheim.de
Anzeigen:  Daniel Stender / Nele Winkel
Druck: Druckerei Strömer, Auflage: 6.430
Redaktionsschluss für die Ausgabe „4-2023“
August, September und Oktober 2023: 5.7.2023.
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Do 4.5. Altenheim Bethesda 10:00 Uhr Winkel

Matthäuskirche 20:00 Uhr Team Taizé-Gebet

Fr 5.5. Matthäuskirche 15:30 Uhr Höfer Kurz und Klein

 Markushaus 18:00 Uhr Team Feierabendgottesdienst

So 7.5. Matthäuskirche 10:30 Uhr Gutjahr-Maurer Taufe

Sa 13.5. Dreifaltigkeitskirche 14:00 Uhr Banken Konfirmation

So 14.5. Matthäuskirche 10:30 Uhr Banken Konfirmation

Mo 15.5. Albert-Schmidt-Haus 10:20 Uhr Banken

Do 18.5.
Christi Himmelfahrt Bodelschwingh-Haus 10:30 Uhr Winkel Open Air / Posaunen

So 21.5. Matthäuskirche 10:30 Uhr Menzemer

Do 25.5. Altenheim Bethesda 10:00 Uhr Banken

 Haus St. Immakulata 16:00 Uhr Banken

So 28.5.
Pfingstsonntag Dreifaltigkeitskirche 10:30 Uhr Banken FamGD/Taufe

Mo 29.5.
Pfingstmontag Matthäuskirche 10:30 Uhr Gutjahr-Maurer

Do 1.6. Altenheim Bethesda 10:00 Uhr Gutjahr-Maurer

Matthäuskirche 20:00 Uhr Team Taizé-Gebet

Fr 2.6. Matthäuskirche 15:30 Uhr Höfer Kurz und Klein

 Markushaus 18:00 Uhr Team Feierabendgottesdienst

So 4.6. Matthäuskirche 10:30 Uhr Höfer Abendmahl

So 11.6. Dreifaltigkeitskirche 10:00 Uhr Winkel Kirchentag! Abendmahl

So 11.6. Dreifaltigkeitskirche 12:00 Uhr Höfer Taufen

Do 15.6. Altenheim Bethesda 10:00 Uhr Banken

So 18.6. Matthäuskirche 10:30 Uhr Banken Verabschiedung Siggi

Mo 19.6. Albert-Schmidt-Haus 10:20 Uhr Banken

So 25.6. Dreifaltigkeitskirche 10:30 Uhr Winkel

Do 29.6. Haus St. Immakulata 16:00 Uhr Winkel

So 2.7. Matthäuskirche 10:30 Uhr Gutjahr-Maurer Taufe

Do 6.7. Altenheim Bethesda 10:00 Uhr Menzemer

Matthäuskirche 20:00 Uhr Team Taizé-Gebet

So 9.7. Dreifaltigkeitskirche 10:30 Uhr Banken Abendmahl

So 16.7. Matthäuskirche 10:30 Uhr Winkel

Do 20.7. Altenheim Bethesda 10:00 Uhr Gutjahr-Maurer

So 23.7. Dreifaltigkeitskirche 10:30 Uhr Höfer

Do 27.7. Haus St. Immakulata 16:00 Uhr Gutjahr-Maurer

So 30.7. Markushaus 11:30 Uhr Banken Ökumenisch

Afrikanischer Gottesdienst: jeden Sonntag, 12:30 bis 14:30 Uhr
Kontakt: Samuel Arthur, Tel. 0201 35946
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Neuer Begegnungsraum fertiggestellt
Der Matthäusfriedhof bietet durch 
den Parkähnlichen Charakter ein 
hohes Maß an Aufenthaltsqualität. 
Der Matthäusfriedhof soll der indi-
viduellen Trauer Raum geben, aber 
auch ein Ort der Begegnung unter 
Trauernden sein. Er soll zugleich 
eine in sich stimmige, gepflegte öf-
fentliche Parkanlage sein, ein Teil 
der „grünen Lunge“ der Stadt Es-

Anzeigen

Individuelle und professionelle Beratung 
durch den Friedhofsgärtner

- Anlage und Gestaltung der Grabstelle
- Gärtnerische Pflege der Ruhestätte
- Jahreszeitlich wechselnde Bepflanzung
- Schnittblumen, Gestecke
- Pflanzschalen, Kränze
- Grabschmuck für besondere Gedenktage
- Jahresgrabpflege
- Dauergrabpflege

Für ein persönliches Beratungsgespräch 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Dachstraße 14a, 45355 Essen
Tel. 684078 / Fax 5453793
bylsma@web.de / www.bylsma-gmbh.de

Anzeige

 

 
 
 
 

 
 

Tel. 69 90 38  
Essen, Borbecker Straße 223 

E.-Frintrop, Himmelpforten 16 
www.buiting.de 

SEIT 1949 
BESTATTUNGSKULTUR 

Erster Essener Bestattermeister 
Institut für Thanatopraxie 
Ausbildungsbetrieb 
Vorsorge * Trauerbibliothek 
Private Aufbahrungsräume 
Trauerhalle Lichtweg-Atrium 

Tel. 69 90 38  
Essen, Borbecker Straße 223 

E.-Frintrop, Himmelpforten 16 
www.buiting.de 

sen, Ort der stillen Erholung für die 
Bewohnerinnen und Bewohner des 
Stadtteils.

Vielleicht ist es Ihnen im Rahmen 
eines Besuchs auf dem Matthäus-
friedhof schon aufgefallen, dass die 
Trauerhalle mittlerweile einen An-
bau erhalten hat.

Hintergrund für diese 
Baumaßnahme war es, 
dass coronabedingt der 
erst vor wenigen Jah-
ren installierte Begeg-
nungsraum zum Raum 
für Trauerfeiern um-
funktioniert wurde. 
Durch die Umnutzung 
des ursprünglichen Be-
gegnungsraums be-

stand nicht mehr die Möglichkeit 
für Friedhofsbesucher, sich zu be-
gegnen, in einen Gesprächsaus-
tausch zu gelangen oder entspannt 
eine Tasse Kaffee zu trinken. Zudem 
gab es bei mehreren hintereinan-
der terminierten Trauerfeiern keine 
adäquate Möglichkeit, wo Trauer-
gesellschaften warten können, ohne 
den reibungslosen Beerdigungsbe-
trieb der vorhergehenden Feiern zu 
beeinträchtigen.

In engem Austausch zwischen Kir-
chengemeinde, Verwaltung und 
Friedhofsgärtnerei wurde dann ein 
Plan für einen neuen Begegnungs-
raum, in Form einer Erweiterung der 

Trauerhalle entwickelt. Eine optisch 
ansprechende und zur aktuellen 
Architektur der Trauerhalle passen-
de Räumlichkeit sollte geschaffen 
werden.

In wenigen Wochen entstand somit 
der neue Begegnungsraum als An-
bau an die Trauerhalle. Der Raum 
wurde mit einer Heizmöglichkeit 
ausgestattet und verfügt über Sitz-
gelegenheiten. Der Erwerb von Ge-
tränken und Suppen ist möglich.

Übrigens ist eine angemessene Ein-
weihung des neuen Begegnungs-
raums geplant. Infos dazu folgen.

Daniel Stender
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Dennis Langner erhält Zertifikat
„Fachkunde Baumbeurteilung“

Baumpflegemaßnahmen sind 
eine der grundlegenden Aufgaben 
zum Erhalt der Verkehrssicherheit 
auf unserem Matthäusfriedhof.
Doch für viele Tätigkeiten werden 
besondere Fachkenntnisse benö-
tigt, welche die Friedhofsmitarbei-
tenden oftmals nicht besitzen, so 
dass meist eine externe Fachfir-
ma beauftragt werden muss.

Dennis Langner, Friedhofsgärt-
nermeister und Mitarbeiter in der 
Friedhofsgärtnerei Bylsma, hat 
kürzlich in der Baumkletterschule 
erfolgreich an dem Lehrgang zur 
Erlangung des A-Scheines in der 
Seilklettertechnik für die Baum-
pflege teilgenommen. Mit dem er-
worbenen Zertifikat ist er berech-
tigt, in Bäume zu klettern, um zum 
Beispiel Totholz entfernen zu kön-
nen. Zudem eignete sich Dennis 
Langner Grundlagenkenntnisse 
zur Baumbeurteilung an. Das betrifft 
die Baumbiologie, die Stand- und 
Bruchsicherheit, das Erkennen von 
Schadsymptomen und Schadorga-
nismen.

Bislang mussten Baumpflegemaß-
nahmen gänzlich von einem ex-
ternen Dienstleister durchgeführt 
werden, da die erforderlichen Fach-
kenntnisse fehlten.

Aber ab sofort können Verkehrssi-
cherheitsmaßnahmen in „Eigenre-
gie“, also schneller und auch kos-
tengünstiger, ausgeführt werden.

Wir gratulieren Dennis ganz herzlich 
und freuen uns über das zusätzliche 
Fachwissen auf unserem Matthäus-
friedhof.

Daniel Stender

QR-Rundgang über den Matthäusfriedhof 
Eine besondere Entdeckungsreise, die den Menschen den Friedhof 
und seine Besonderheiten in moderner, digitaler Form näherbringt.

Inspiriert durch die Lükko Leucht-
turm Hörspiel-Tour in Greetsiel hatte 
Pfarrer Michael Banken die Idee zu 
diesem innovativen Projekt.
Die Umsetzung erfolgte zusammen 
mit der Konfi-Gruppe, der Friedhofs-
verwaltung, dem Küster und Fried-
hofsmitarbeitenden (s. Foto).
Ab sofort können Friedhofs-Be-
sucher:innen an 15 Stationen mit 
einem Smartphone Wissenswertes 
über die Geschichte und Besonder-
heiten des Friedhofs herunterladen. 
Die jeweils mit einem QR-Code ver-
knüpften Informationen haben Kon-
firmand:innen aus der Gruppe von 
Pfarrer Michael Banken eingespro-
chen.
Der QR-Rundgang führt dabei z.B. 
zu den verschiedenen Bestattungs-
gärten, zur Trauerhalle, über den 
RWE-FAN-Friedhof oder auch zur 

Grabstätte Mühlenfeld, der Keim-
zelle für die evangelische Kirchen-
gemeinde Borbeck.
Der Rundkurs hat keinen bestimm-
ten Startpunkt. Sie könnt Ihr also 
eine eigene Route verfolgen oder 
auch nur einzelne Punkte besuchen.
Alle Audiodateien der Stationen 
sowie die Übersichtskarte können 
über unsere Homepage www.bor-
beck-vogelheim.de abgerufen wer-
den, um sich vielleicht schon vorab 
mit den Standorten des Rundgangs 
vertraut zu machen.

Daniel Stender
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Elizabeth Ukpe ist neue Jugendleiterin

Elizabeth Ukpe ist seit 1. Februar 
2023 die neue Jugendleiterin im 
Evangelischen Kinder- und Jugend-
freizeithaus Coffee Corner.

Elizabeth stammt aus Mannheim 
und hat dort ihre Ausbildung zur Er-
zieherin absolviert.

In Dortmund studiert sie derzeit 
noch zwei Semester soziale Arbeit. 
Die Themen MitWirkung in der Of-
fenen Kinder- und Jugendarbeit, 
sowie Kinder- und Jugendkulturpro-
gramme gehören zu ihren Schwer-
punkten. Sie hat ein neues Thea-

terprojekt für Kinder im Alter von 
6-14 Jahren, jeden Donnerstag ab 
16 Uhr, im Coffee Corner gestartet. 
Hierzu herzliche Einladung.

Freitags können Karaokeinteres-
sierte mit Elizabeth viel Spaß beim 
gemeinsamen Singen erleben.
Im Team Konfirmandenarbeit ist 
Frau Ukpe ebenso dabei. 
Das Osterferienprogramm wird in 
der ersten Ferienwoche erneut in 
Kooperation mit der eJE im Rahmen 
der KUNSTAKTION „Jetzt ist die 
Zeit“ für 6 bis 14-Jährige angegan-
gen. Vorherige Anmeldung erforder-
lich. Alle weiteren aktuellen Hinwei-
se und Tipps sind auf Instagram und 
Facebook zu finden.

Siggi Schigulski
www.coffee-corner.net
FB: Kinder- und Jugendfreizeithaus 
Coffee Corner
IG: coffeecorner.essen
Telefon 0201 6858450

Jugendleiterin Dalia Bartoli
verlässt die Ümi

Dalia Bartoli war von November 
2021 bis zum Februar 2023 als Ju-
gendleiterin für das Evangelische 
Kinder- und Jugendfreizeithaus Cof-
fee Corner im Projekt Über-Mittag-
Betreuung unserer Kirchengemein-
de tätig. In ihrer Zeit im Jugendhaus 
hat sie die dortige Arbeit durch ihr 

Engagement, ihr Wissen, ihre Em-
pathie, Freundlichkeit und auch 
durch ihr ehrenamtliches Tun be-
reichert. In vielen Projekten (Kinder-
kunstaktion, Leselustförderung, 
Weltkindertag, Ferienprogramme 
etc.) hat sie mitgewirkt. Ihre berufli-
che Zukunft möchte sie in einem an-
deren Bereich gestalten und so hat 
ihre Nachfolgerin Caro Gonda Ihre 
Aufgaben in der Ümi übernommen. 
Wir wünschen Dalia Bartoli für ihre 
berufliche und private Zukunft alles 
Gute und Gottes Segen und freuen 
uns, dass sie Teil des Jugendteams 
gewesen ist.

Nele Winkel/Siggi Schigulski

CVJM Posaunenchor: wöchentl. fr., 20:00 - 21:30 Uhr im CVJM-Haus
Jungbläserausbildung: wöchentl. fr., 19:00 - 20:00 Uhr im CVJM-Haus
Männerkreis: 24.5., 28.6., 30.8., 25.10., 29.11.2023
Frauenkreis: 11.5., 15.6., 10.8., 7.9., 19.10., 9.11., 14.12.2023
Bibelkreis: 6.9., 18.10., 15.11.2023

4.7.2023: Herrenradtour (bis 7.7.2023) in Münster
13.8.2023: Sommerfest und Jahreshauptversammlung

CVJM Essen-Borbeck
Wöchentl. Gruppenstunden und alle Veranstaltungen im 

CVJM-Haus Wüstenhöferstr. 103.
Infos unter: 0176 78519874

cvjmborbeck.de

Wir helfen dort, wo Sie sich wohlfühlen! 

Ambulante Pflege 

Für Sie und Ihre Angehörigen. Zuhause! 

Hilfe und Unterstützung 

Flurstraße 18 | 45355 Essen       Tel.: 0201 | 858 956 0    
 

Anzeige
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früher  VOSS 
Gerichtsstr. 42 · 45355 Essen  
Mail:  info@bestattungen-roth.de 
www.bestattungen-roth.de 
Telefon   0201 - 68 43 53 
 

Umfassender Service in allen Bestattungsangelegenheiten 
Beerdigungsinstitut 

ROTH GmbH 

Anzeigen

www.borbeck-vogelheim.de

www.facebook.com/borbeck-
vogelheim/

www.gemeinde-borbeck-
vogelheim.de/newsletter/

bovo_kg.borbeck-vogelheim

BoVo Online

-Nachhaltig und überraschend-
Unser Kleiderlädchen

Mögen Sie altes Hutschenreuther 
Porzellan? Oder Kleidung, von der 
es nicht nur aktuelle Modefarben 

gibt? Oder stöbern Sie gerne in 
einer bunten Auswahl von Dingen 
zu günstigen Preisen? Suchen Sie 

saisonale Dekoartikel zu Ostern, 
Herbst oder Weihnachten? Oder ha-
ben Sie zu Hause ausgemistet und 
finden Ihre Sachen zu gut für die 
Tonne?

Dann sind Sie in unserem Kleider-
lädchen genau richtig!

Das Kleiderlädchen an der Bochol-
der Straße 29 bietet einen span-
nenden Mix aus gebrauchter, aber 
gut erhaltener Kleidung für Kinder 
und Erwachsene, Haushaltswaren, 
Spielsachen, Deko, Schmuck und 
vielem mehr zu kleinen Preisen. 

Sie können dort nach alten Schätz-
chen stöbern oder Sachspenden 
abgeben. Das ist allemal nachhal-
tiger, als alles neu zu kaufen oder 
das Aussortierte in den Müll zu wer-
fen und obendrein macht es Spaß! 
Denn was andere nicht mehr haben 
wollen, kann für Sie genau das Teil 
sein, das Sie lange gesucht haben. 
Kommen Sie vorbei und lassen Sie 
sich überraschen! 

Ein engagiertes Team unter der Lei-
tung von Anja Schlicht steht Ihnen 
dort mit Rat und Tat zur Seite.

Öffnungszeiten
des Kleiderlädchens
an der Bocholder Straße 29: 
Mo-Do, 8-17 Uhr
Fr 8-16 Uhr

Kontakt: 0201 84320391
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Der Froschkönig oder Trubel
im Prinzessinengarten

In der Kita Regenbogen finden sich 
immer wieder begeisterte Eltern, die 
für ihre Kinder und die ganze Ge-
meinde Theater spielen. Unterstützt 
werden sie von Menschen aus der 
Gemeinde Borbeck-Vogelheim. Die 
letzte Aufführung war im Jahr 2019. 
Die Bremer Stadtmusikanten stan-
den auf dem Programm und sie ha-
ben den Gemeindesaal bis auf den 
letzten Platz gefüllt. Danach war 
schon klar, dass wir weitermachen 
möchten, doch auch uns machte 
Corona einen Strich durch die Rech-
nung.
Aber nun ist es endlich soweit: 
Das Theater führt am Samstag, 
den 6. Mai um 11 Uhr in der Matt-
häuskirche das Märchen vom 
Froschkönig auf. Dann verwandelt 
sich der Altarraum in eine Bühne, 
der Taufstein wird durch den Brun-

nen ersetzt. Frösche hüpfen frech 
durch den Kirchengang, eine Wald-
hexe verzaubert den Prinzen und 
die Zuschauer. Und der alte König 
schlurft im Bademantel und in Woll-
socken durch den Schlosssaal.
Rings um die Aufführung gibt es ein 
Programm der Kita Regenbogen. Ab 
10 Uhr können sich z.B. die Kinder 
als kleine Frösche schminken las-
sen und nach dem Theaterbesuch 
gibt es selbstverständlich etwas für 
den hungrigen Magen. Sie können 
sich also auf einen spannenden 
Samstagvormittag freuen. Eintritts-
karten gibt es zum Preis von 3,- € 
für Erwachsene und 2,- € für Kinder 
(Frösche haben freien Eintritt) in der 
Kita Regenbogen und im Gemein-
deamt. Wir freuen uns auf viele gro-
ße und kleine Zuschauer!

Annette Höfer

Haus am Turm, Am Turm 7, 45239 Essen
Tel.  0201.40 40 67, www.hausamturm.de

Waldig, grün, Wasser
60 Schülerbetten, 8 Lehrerzimmer D/WC
Große Seminarräume
Leckeres Essen
Interessante Nah- und Fernziele
Erlebnisprogramm buchbar
Nicht nur für Schüler

Haus am Turm

Evangelische Tagungs - und Begegnungsstätte

lernen   •    spielen   •   erleben Begegnungen •  Tagungen •  Übernachtungen
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18; 20; 23 nur nicht passen!
Im Markushaus, Forststraße 17 in 
Essen-Vogelheim, wird jeden Don-
nerstag zünftig Skat gedroschen.
Hast Du Zeit und Lust?
Weibliche Personen sind auch ger-
ne gesehen! Komm zu uns! Hier 
kannst Du Deinem Hobby frönen.

Zur Zeit sind wir zwölf Leute (zwi-
schen 63 und 90 Jahre; Alter spielt 
keine Rolle), die gerne in lockerer
Atmosphäre zu einem Bierchen oder 
Wasser (für einen kleinen Obolus zu 
kaufen) treffen.
Zu Hause gibt es nicht mehr so vie-
le Skatspieler/innen oder wie so oft, 
fehlt die dritte Person.
Im Fernsehen läuft so wieso die 34. 
Wiederholung von irgendwas.
Wir treffen uns jeden Donnerstag 
um 17 Uhr und spielen bis 21 Uhr 
Skat.
Spielstärke spielt keine Rolle, wir ori-
entieren uns immer am Schwächs-
ten. Wir sind nicht die Besten, aber 
die Lustigsten!
Außer dem Startgeld von 4,- € und 
den Getränken entstehen keine 
Kosten, denn wir spielen nicht um
Geld.
Einmal im Jahr laden wir unseren 
Partner ein um in fröhlicher Runde 
lecker zu essen und zu trinken.

Mit dem übrigen Geld unterstützen 
wir soziale Projekte z.B. das McDo-
nald Haus, die DLRG, Kindergärten 

oder Schulen und natürlich die Kir-
che, in der wir Skat spielen.

Komm gerne mal vorbei, spiele mit 
uns und finde heraus, ob diese Frei-
zeitgestaltung etwas für Dich ist.
Wenn nicht, hast Du wenigsten ei-
nen schönen Abend gehabt.

Melde Dich bei Wolfgang Kreft, Tel. 
0201 344214 oder bei Werner Diet-
rich 0201 367896

Bis Donnerstag Gut Blatt.
Wir freuen uns auf Dich!

Wolfgang Kreft und Werner Dietrich
für den Vogelheimer Skatclub

Essener Tauffest 2023
Stadtgarten · Südviertel
So · 20. August · 11 Uhr
Gottesdienst & danach Picknick-Fest:
Kostenlos für die ganze Familie.

Anmeldung
und weitere Infos
https://taufe.kirche-essen.de

WEIL GOTT
MIT DIR
GESCHICHTE
SCHREIBT

Unsere Tauf-Elternabende
Mittwoch · 31. Mai · 20 Uhr
Café Forum an der Apostelkirche
Essen-Frohnhausen

Dienstag · 6. Juni · 18:30 Uhr
Gemeindezentrum Kettwig
Essen-Kettwig

Mittwoch · 14. Juni · 19:30 Uhr
Gemeindezentrum Königssteele
Essen-Steele

Donnerstag · 15. Juni · 18:30 Uhr
Saal hinter dem Jugendhaus
Coffee Corner
Essen-Borbeck

Mittwoch · 21. Juni · 19 Uhr
Gemeindehaus Thomaskirche
Essen-Stoppenberg
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Dreifaltigkeitskirche 
Frauenkreis, Pfr. Banken (Tel. 36145025)  Kirchenkaffee, 26.2., 26.3., 23.4.2023 
Gemeindesaal, montags 15-16:30 h  Turngruppe 
8.5., 17.5., 31.5., 14.6., 28.6.2023   jeden Donnerstag, 18 h, Frau Lückheide 
Musikgruppen, Ltg. Frau Sauerwald, Kantorin Kirchenpädagogische Führungen 
„Weizenkörner“, mo., 18:30 – 20 h  n. Vereinbarung; bitte ans Gemeindeamt 
Eine Singgruppe für Jugendliche   wenden mit Elfriede Bielefeldt 
und Junggebliebene    info@borbeck-vogelheim.de 
Wirbelsäulengymnastikkurs, Gemeindesaal 
Frau Siebert-Güner, mi, 18-19:30 h 
Anmeldung: 666103 o. 0163 6661033 
 
Mirjamhaus / Kreuzer 
Nähgruppe, fr. 10.00-12.00 h   Angolanischer Verein 
Jugendchor, mo. 19.00-21.00 h   mi., 16.00-20.00 h u. jeden 1. Sa. i.M. 
Erwachsenenchor, 17.00-19.00 h   Arbeitsgruppe „Kreuzer“ 
Sprachkurse für Migranten    wöchentl. mo., 11.00 h 
Frau Stefan 61 400 – 56     Jüdische Kulturgruppe 
Seniorencafé im Kreuzer    3. Sonntag i.M., 16.00-18.00 h 
Bitte Aushang beachten!    T’ai Chi, mi 18.00 – 19.00 h  
 
Matthäuskirche 
Taizé-Andacht, Kirche, 20 h, donnerstags  Frauenhilfe, Gemeindesaal, 15.00 h 
4.5., 1.6., 6.7.2023    3.5., 17.5., 14.6., 28.6.2023 
Ehepaarkreis, N.N.    Kirchenkaffee, jed. 3. Sonntag im Anschluss 
Chorproben der Kantorei, mo., 19:30-21:30 h an den Gottesdienst: 21.5., 18.6., 16.7.2023 
Kontakt: Chenghua Vinck, Tel. 0177 3361841 Männer Kochen Gemeindesaal, 18:30 h 
Kleinkindgottesdienst „Kurz u. Klein“, fr. 15:30 h 11.5., 8.6., 13.7.2023, U. Arnold (679620) 
5.5., 2.6.2023     Frühstücksrunde, Gr. Haus, mi., 10 h 
Gesprächsgruppe für Angehörige u. Betroffene Infos: G. Keune, 8936510 
nach einer Krebserkrankung, jeden 3. Dienstag im Müttercafé, dienstags 9-11 Uhr, Grünes Haus 
Monat, Grünes Haus, Bocholder Str. 41, Kontakt: Bocholder Str. 41, Info A. Höfer (671651) 
Mantej, 403366     Nicht am 11.4.!  
  
Markushaus 
Kinderkirche     Kreativgruppe 
do. 14.30-15.30 h, Pfn. Susanne Gutjahr-Maurer mo., 14-tägig, 17.00 h, Ltg. R. Gansohr 
Seniorentreff     Männerkreis/Skatrunde, do., 17.30 h 
14-tägig, mi., 15.00-17.00 h, Ltg. Roswitha Hiemer Musikgruppe, Hauptprobe jeden 1. Mittwoch 
Gemeindebriefverteilertreffen   im Monat 19 Uhr und Projektgruppen 
Alle zwei Monate, 1. Dienstag, 18.30 h  mittwochs nach Vereinbarung 
Kinder-und Jugendtreff im MaC   Kontakt: Georg.Fietz@t-online.de 
Kids, freitags 17-19 h/Jugendcafé, do. 17-20 h Gottesdienstkreis, Pfr. Banken, 
Kontakt: Thomas Becker, Tel. 344626  nach Vereinbarung 
TANZEN FÜR PAARE - Standard + Latein  Kirchenkaffee 
1x monatlich mittwochs, Infos: Siegfried Schmidt jew. Im Anschluss an den Gottesdienst 
schmisi@ish.de oder Tel: 356730 

ANZEIGEN GRUPPEN UND KREISE

Anzeigen

Neuweselstraße 19a
45355 Essen

T +49 (0) 201–60 22 68
F +49 (0) 201–60 46 30

info@banzhaf-gartenbau.de
www.banzhaf-gartenbau.de

Gönnen Sie 
Ihrem Garten 
einen neuen 

Anstrich

Wohnstätten
für geistig Behinderte in Essen gGmbH

Als Träger von Wohneinrichtungen bieten wir im Großraum Essen-Borbeck
erwachsenen Menschen mit geistiger Behinderung seit über 40 Jahren ein

selbstbestimmtes Wohnen in der vertrauten, heimischen Umgebung.

Einrichtungen
- Hilda-Heinemann-Haus, Essen-Borbeck, rollstuhlgerecht
- Haus im Winkel, Essen-Dellwig, rollstuhlgerecht
- Außenwohngruppe Am Brauhaus, Essen-Borbeck
- Betreutes Wohnen, in allen Essener Stadtbezirken

Info-Telefon
Verwaltung, Tel. 6857-521
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GottesdienststättenGottesdienststätten
Dreifaltigkeitskirche
Stolbergstr. 54, (660875

Markushaus
Forststr. 17, (344626

Matthäuskirche 
Bocholder Str. 39

Mirjamhaus
Friedrich-Lange-Str. 3

Ev. Kirchenkreis Essen - Haus der Evangelischen Kirche
 Telefon 0201 2205-0, III. Hagen 39, 45127 Essen

 

Ev. Kirchengemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim
Bocholder Str. 32, 45355 Essen

Gemeindebüro:
(86563 -0 / Fax 86563 -10 / info@borbeck-vogelheim.de

Friedhofsverwaltung:
(02104 9701-146, Lortzingstraße 7, 42549 Velbert, ev-friedhof-essen@ekir.de

IBAN: DE20350601905221000104, BIC: GENODED1DKD
Öffnungszeiten Gemeindebüro: di: 11 h-15 h / mi: 9-12 h / do: 10-12 h / fr: 9-12 h

Pfarrer undPfarrer und
PfarrerinnenPfarrerinnen

Michael Banken
Herbrüggenhof 91
(36145025

michael.banken@ekir.de

Susanne Gutjahr-Maurer
Postreitweg 84
(7291977

susanne.gutjahr-maurer@ekir.de

Nele Winkel
Am Scheidtbusch 4
(01633714449

nele.winkel@ekir.de

Küster / KüsterinKüster / Küsterin
HausmeisterHausmeister

Dennis Friedrich
(01522 1648626 / Matthäuskirche
friedrich@borbeck-vogelheim.de

Frank Helwig
(01577 4968052 / Dreifaltigkeitskirche

helwig@borbeck-vogelheim.de

Wolfgang Hoffmann
(01577 8093059 / Mirjamhaus/Kreuzer 
w.hoffmann@borbeck-vogelheim.de

Martina Wachtmeister
(01525 3718947 / Markushaus

wachtmeister@borbeck-vogelheim.de

KirchenmusikerKirchenmusiker
KirchenmusikerinnenKirchenmusikerinnen

Dr. Andreas Döring
(76505027

andreas.doering@ekir.de

Inge Sauerwald
(02045 5035

inge_sauerwald@web.de

Kindertagesstätten 
„Himmelszelt“, Termiedenhof 18   „Die Bunte Arche“, An der Bergbrücke 42 
Tel. 676764, Frau Gerlach    Tel. 343168, Frau Herrmann 
kita-himmelszelt@ev-kitaverband-nord.de  kita-buntearche@ev-kitaverband-nord.de 
 

„Mirjamhaus“, Friedrich-Lange-Str. 1  „Regenbogen“, Matthäuskirchstr. 33 
Tel. 665536, Frau Jürgens    Tel. 671651, Frau Schürmann 
kita-mirjamhaus@ev-kitaverband-nord.de  kita-regenbogen@ev-kitaverband-nord.de 
 
„Die Kleine Arche“, Vogelheimer Str. 200 
Tel. 24686856, Frau Fischer und Frau Herrmann 
kita-kleinearche@ev-kitaverband-nord.de 
 
Jugendarbeit 
Jugendhaus Café Nova    Kinder- und Jugendfreizeithaus Coffee Corner 
(Offene Tür / Rock- u. Kulturbüro)   mit Bücherei Eselsohr 
Stolbergstr. 54, 611930     Bocholder Str. 34, Tel. 6858450 o. 86563-43 
Ltg. Till Baczyk     Ltg. Elizabeth Ukpe und Phillip Scholl 
Jugendtreff MaC / mac@borbeck-vogelheim.de und Über-Mittag-Betreuung (6-14 J.) 

Forststr. 17, Tel/Fax 344626, Ltg. Thomas Becker mo-fr. 12-16 Uhr Ltg. Caro Gonda 
   

Internetcafé und Jugendclub Kreuzer, 6140055 
Charlotte Heyng  
 
Weitere Einrichtungen und Adressen 
Diakoniestation Essen-Altenessen/Borbeck Jugendmigrationsdienst Essen 
Tel. 8675146 / Ltg. Frau Angelika Schulte  Fachdienste für junge Zuwanderer 
      Friedrich-Lange-Straße 5-7 
      Frau Charlotte Heyng, Tel. 61 400 55 
      Frau Hannah Werner, Tel. 61 400 69 
      Frau Ivette Roj, Tel 61 400 67  
      Frau Dilara Dogan, Tel 61 400 71 
       

Ökumenischer Weltladen für fairen Handel  Bildungsberatung Garantiefonds  
Klopstockstr. 2, Tel. 66 48 79   Hochschule 
Mo-Fr 10-13 h u. 15-18 h (außer Mi+Sa)  Herr Jens Buschmeier, Tel. 8391 42 44 
        Frau Anna Dschaak, Tel. 8391 42 44 
Büro und Café Del Mundo   Büro: Dionysiuskirchplatz 7, 45355 Essen 
Dionysiuskirchplatz 7, Bilge Colak Tel. 84674916 Herr Bilge Colak, Tel. 84 67 49 16 
Fahrradwerkstatt: L. Leschinat   Respect Coaches  
mo,mi,do. 13-16 h / di 10-16 h / fr 10-13 h  Herr Benedikt Schmitt, Tel. 84 67 4916 
0179 7901187 / Lastenfahrrad: 0176 43861189 Jugendmigrationsdienst 
Bodelschwingh-Haus, Weidkamp 158  Außenstelle / Aussiedlerberatung 
Tel. 86 61 80, bhe.johanneswerk@t-online.de Frau Johansen Tel. 6140067 
 

Anonyme Alkoholiker im deutschsprachigen Raum Verein zur Förderung der Bildungs- und 
Bocholder Str. 41, 19:30 Uhr (Infos: 01722649673) Kulturarbeit in Essen e.V. Servicestelle:  
Die Alkoholiker treffen sich wöchentlich zu  Integration Schloßstr. 5, Tel.: 97709388 
ihrem Meeting freitags im Grünen Haus    
 

Altenheim Bethesda  Wohnstätten für geistig  Jugendclub Brotfabrik 
Wüstenhöferstr. 177, Tel. 6857-0 Behinderte in Essen gGmbH Prosperstr. 87, Tel. 61400-55    
    info@wohnstaetten-essen.de Ltg. Frau Yöruk 
Haus am Turm, Ev. Tagungs- und Tel. 18533-14 
Begegnungsstätte, Am Turm 7     Werkstatt / Schreinerei 
Tel. 40 40 67 / Fax 84 05 437 Diakoniewerk Essen  Altendorfer Str. 524 / 670005 
www.hausamturm.de, Fr. Günther FamilienRAUM    
    Bocholder Str. 5a, 2664 195411 Zentrum z. Joborientierung 
Kreuzer – Café, 14 – 20 h,     Frau Werner (86563-21) 
Friedrich-Lange-Str. 3, 8472243 Kleiderlädchen: Bocholder Str. 29 Herr Rademacher (86563-21) 
Infos unter www.derkreuzer.de Mo. bis Do. 9 - 17 h u. Fr. 9 – 16 h  

EINRICHTUNGEN KONTAKTE
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Schokoladengenuss ohne Gift!
Schokolade ist nach wie vor das be-
liebteste Genussmittel in Deutsch-
land.  Süß und lecker - doch Armut 
und Kinderarbeit stecken weiterhin 
in Kakao und Schokolade. Denn kei-
nes der großen Schokoladenunter-
nehmen garantiert bisher einen fai-
ren Kakaopreis und kann verbotene 
Kinderarbeit ausschließen.
Doch damit nicht genug!
Böden werden zerstört, Gewässer 
verunreinigt und Kakaobäuer*in-
nen und ihre Kinder werden durch 
hochgefährliche Pestizide vergif-
tet. Im Kakaoanbau kommen diese 
immer noch täglich zum Einsatz. 
In Deutschland und der EU ist  die 
Mehrheit der verwendeten Pestizide 
aufgrund Ihrer Gefahr für Gesund-
heit und Umwelt längst verboten.
Die Schokoladenindustrie tut bisher 
viel zu wenig, um Mensch und Um-
welt vor den Gefahren durch hoch-
gefährliche Pestizide zu schützen. 
Welche Pestizide in ihren Lieferket-
ten eingesetzt werden und welchen 
Schutz sie den Menschen und der 
Umwelt bieten wollen, hat bisher 
keines der großen Unternehmen of-
fengelegt.

Das muss sich ändern: Schluss 
mit verbotenen Pestiziden 

im Kakaoanbau!
Der Faire Handel hat 

gezeigt, dass Alter-
nativen zum Ein-
satz hochgefähr-

licher Pestizide möglich sind. Der 
Bio-Kakaoanbau kommt ganz ohne 
den Einsatz chemischer Pestizide 
aus.
(Quelle: Inkota-Netzwerk e.V.      
www.inkota.de)

Lassen Sie sich von unserem viel-
fältigen Schokoladenangebot im 
Ökumenischen Weltladen verführen 
zu einem Schokoladengenuss ohne 
Gift! Wir freuen uns auf Sie.

Übrigens: 
Das „Gefairt“ macht wieder Station 
in Borbeck. Wir haben Frau Nauber 
mit dem mobilen Laden mit fairer 
Kleidung für Frau und Mann zum 
Dienstag, 16. Mai erneut eingela-
den.
Aktuelle Informationen dazu entneh-
men Sie bitte zeitnah unserer Inter-
netseite: www.weltladen-borbeck.de

Siegrun Böke, für das Ladenteam


